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KATHODENSTRAHL OSZILLOGRAPH
GM 3155

D e r  neue trag b are  K athodenstrahl-Ü szillograph 
GM 3155 is t zur raschen q ualita tiven  Analyse 
periodischer und  nichtperiodischer Vorgänge 
bestim m t. Die e ingebauten  H ilfsgeräte erm ög­
lichen die U ntersuchung vieler elektrischen V or­
gänge ohne Z usatzeinrichtungen. Die A nschluß­
m öglichkeiten sind so universell, daß auch m e­
chanische, m agnetische und  andere Vorgänge 
durch  V erw endung einfacher U m form ereinrich- 
tungen  u n te rsu ch t w erden können. Es is t w eiter 
möglich S tarkstrom m essungen , u .a . P hasen ­
m essungen, vorzunehm en m itte ls der zwei ein­
gebauten  V erstärker.

INJeben dem  Leuchtschirm  sind zur B efestigung 
einer durchsichtigen D iagram m skala oder für 
ein K am eras ta tiv  und  dergleichen zwei Ge­
w indelöcher vorgesehen.

In  K om bination  m it dem  Philips Service-Oszil­
la to r GM 2882 und  dem  Philips F requenz­
m odu la to r GM 2881 eignet sich der GM 3155 
zum  raschen K undend ienst an R adioem pfängern, 
H F  V erstärkern  u.s.w . Zudem  ist das G erät 
fü r Servicezwecke von F ern seh ap p ara ten  ge­

eignet. In  dieser W eise lä ß t sich die Ab- 
stim m kurve des zu un tersuchenden R adio­
gerätes sofort s ich tbar m achen und  die Selek­
t iv itä t  m it einer für die P rax is genügenden Ge­
nauigkeit direkt messen. S törungen werden 
s ich tbar gem acht zur V ereinfachung der D iag­
nose.

Aufbau und Schaltung
D ieser neue kleine Philips K athodenstrah l-O s­
zillograph, der in einem  stabilen  m etallenen 
Schutzgehäuse eingebaut ist, en th ä lt folgende 
Schaltungselem ente:
Philips H ochvakuum -K athodenstrah lröhre m it 
einem  Schirm durchm esser von 70 mm; 
K ippgerä t m it einer zwischen 20 und  20 000 H z 
e instellbaren K ippfrequenz;
zwei einstufige V erstärker, einen fü r die hori­
zontale und  einen für die vertikale  A blenkung, 
m it einem  Frequenzbereich von 25— 100 000 H z. 
E in  besonderer Anschluß fü r  Strahlmodulation 
ist vorhanden.
D er Speisungsteil b esitz t zwei separate  Gleich­
rich terschaltungen . Alle B edienungsknöpfe sind 
m it einer deutlichen B eschriftung versehen.
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Technische Daten
Philips Kathodenstrahlröhre DN 7-2
Die verw endete H o ch v akuum -K athodenstrah l­
röhre D N  7-2 h a t  einen Schirm durchm esser von 
70 m m  und  en th ä lt neben der E lek tronenop tik  
zwei P aar rechtw inklig  zueinander versetzte 
A blenkplatten .
K ippgerät
Das eingebaute K ippgerä t a rb e ite t m it einer 
L adepenthode 4673 und einer gasgefüllten E n t­
ladetriode 4690. Die erzeugte lineare K ippfre­
quenz lä ß t sich kontinuierlich  von 20— 20 000 Hz 
einstellen, w ährend  die G robeinstellung m it 
einem S tufenschalter geschieht. Die A m plitude 
der Zeitablenkung ist im  ganzen Frequenzbereich 
regelbar zwischen ca. 2 cm und  5 cm.
Synchronisierte Bilder
Zur E rzeugung von stehenden Bildern ist eine 
feste Synchronisierung der K ippfrequenz m it 
der M eßfrequenz oder m it einer äußeren Span­
nung möglich. Die Synchronisierung kann auch 
m it der N etzfrequenz verw irk lich t w erden.
Verstärker
Die beiden eingebauten V erstärker zur horizon­
talen  und  vertika len  A blenkung sind m it 
einer V erstärkerpen thode 4673 versehen.
D er lineare Frequenzbereich der beiden V erstä r­
ker b e träg t 25— 100 000 H z  und  ist innerhalb  
+  1 dB  linear; m it eingeschalteter G egenkopp­
lung.

Die Em pfindlichkeit ohne V erstärker b e träg t 
17 Veff/cm Bildhöhe. Der V erstärker für horizon­
ta le  A blenkung a rb e ite t im m er m it Gegenkopp­
lung und  seine E m pfindlichkeit is t etw a 30%  
geringer als die des vertika len  V erstärkers m it 
eingeschalteter G egenkopplung.

Eingangswiderstand
Der E ingangsw iderstand m it dem  E ingangs­
em pfindlichkeitsregler fü r den vertikalen  V er­
s tä rk er b e träg t 10 000 0hm . die m ax. zulässige 
Spannung 45 Volt. M it dem  Eingangsem pfind- 
lichkeitsregler völlig nach links gedreht b e träg t 
der E ingangsw iderstand 1 M O hm  (Regler aus­
geschaltet); die m ax. zulässige Spannung ist 
dann  150 V.

Strahlmodulation
B esonderer Anschluß fü r S trah lm odulation  m it 
einer äusseren W echselspannung ist au f der 
R ückseite vorhanden.

Netzanschluß
E in  au tom atisch  anzeigender U m schalter is t 
fü r folgende N etzspannungsgruppen vorgesehen: 
110 V  —  125 V  —  145 V  —  200 V  —  220 V  
und  245 V ; 40— 100 H z. Schm elzsicherungen 
sind vorhanden. Der N etzverbrauch  b e träg t 
ca. 40 W.

Verwendung eines „Vibraphil” Wechselrichters
Das G erät kann  an ein G leichstrom netz 
m it Hilfe eines W echselrichters angeschlossen 
werden. D azu dienen: „V ibraphiF ’ 7711 für 
200— 245 V  G leichspannung und „V ibraph il” 
7710 für 110— 145 V  G leichspannung. Die Spei­
sung kann  auch aus einem 6- U -Auto-Akku m it 
einem „V ibraphil” GM 4226 erfolgen.

Rührenbestiickung
Insgesam t 6 Röhren:
H ochvakuum -K athodenstrah lröhre  DN 7-2 
H F  V erstärkerpen thode 4673

(vertikaler V erstärker) 
H F  V erstärkerpenthode 4673

(horizontaler V erstärker) 
Gasgefüllte E n tlade triode  4690
Einw eggleichrichterröhre 1876
Einw eggleichrichterröhre 1876

Gewicht
D as G esam tgew icht b e trä g t ca. 7,2 kg. 
Abmessungen

H öhe: 22 cm
Breite: 17 cm
Tiefe: 24 cm (ohne Knöpfe)

Verwendung in den Tropen
Die elektrische und m echanische K onstruk tion  
ist tropenfest.

E ine ausführliche Gebrauchsanweisung wird allen P hilips Meßgeräten milgeliefert.
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Die H öchstem pfindlichkeit des V erstärkers für 
vertika le  A blenkung b e träg t 125 m V ejficm  Ge­
sam t luld höhe; in  dieser Schaltung ist die Gegen­
kopplung ausgeschaltet.
M it e ingeschalteter G egenkopplung ist die E m p ­
findlichkeit 830 mVeffjcm.
Mit halb eingeschalteter G egenkopplung ist die 
Em pfindlichkeit 350 mV,ff/cm.


